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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 10. Juli.

Das Studium des Eingeborenenrechts. Der Staats
ſekretär des Reichskolonialamts hat nach Meldung der
„Nordd. Allg. Ztg.“ zum Zwecke des Studiums des Ein-
geborenenrechts in den deutſchen Kolonien und auf
Grund der Erfahrungen, welche bei anderen koloniſierenden
Nationen mit der Kodifikation eines ſolchen Eingeborenen-
rechts gemacht worden ſind, eine Kommiſſion zuſammen-
berufen. Dieſelbe iſt bekanntlich am Dienstag im Reichs-
kolonialamt zu der erſten Sitzung zuſammengetreten und
hat den Geheimen Juſtizrat Profeſſor Dr. Kohler zum
erſten und das Mitglied des Reichstages Geheimen Re-
gierungsrat a. D. Dr. Frhrn. v. Richthofen zum
zweiten Vorſitzenden gewählt. Als Schriftführer wurden
beſtellt: der Wirkliche Legationsrat Dr. v. Jacob s und
der Geh. Regierungsrat Dr. Gerhard Meyer. Die Kom-
miſſion ſetzt ſich zuſammen aus den Genannten, dem Geh.
Juſtizrat Dr. Dove, Mitglied des Reichstags, dem Land-
gerichtsrat Dr. Hagemann, Mitglied des Reichstags,
dem Reichstagsabgeordneten Dr. Südekum, dem
Kammergerichtsrat Dr. Felir Meyer, Vorſitzenden der
Jnternationalen Vereinigung für vergleichende Rechts und
Volkswirtſchaftskehre, und dem Wirkl. Legationsrat Dr.
Schnee. Schließlich iſt noch zum Beitritt zu dieſer Kom-
miſſion aufgefordert worden der Herausgeber der Zeitſchrift
„Anthropos“, Pater Schmidt in Wien.

Durch dieſe Kommiſſion ſoll gleichzeitig dem Wunſche
des Reichstags Rechnung getragen werden, welcher in der
Reſolution Ablaß beantragt hatte, „das über das Ein-
geborenenrecht in den deutſchen Kolonien vorhandene
Material zu ſammeln und zu ſichten und eine authentiſche
Sammlung der Rechtsgebräuche der Eingeborenen herſtellen
zu laſſen.“

Der neue Gouverneur von Kamernu, Dr. Seitz, hat
ſich Dienstag abend mit ſeiner Gemahlin an Bord der
„Eleonore Woermann“ nach Kamerun eingeſchifft.

Der Kaiſer auf der Nordlandfahrt. Der deutſche
Kaiſer hat Dienstag nachmittag 144 Uhr von Bergen die
Reiſe nach Nordfjord fortgeſetzt. Das Wetter iſt kühl und
regneriſch. Vor der Abfahrt arbeitete Seine Majeſtät mit
dem Vertreter des Auswärtigen Amts. An Bord iſt alles
wohl.

Leutwein und der Peters-Prozeß. Der frühere Gou-
verneur von Deutſch-Südweſtafrika, Leutwein, hat auf eine
Bitte der „Schleſ. Gebirgsztg.“ um ſein Urteil über den
Peters-Prozeß mit folgendem Schreiben geantwortet:

Jch bedauere. Jhrem Wunſche nicht nachkommen zu können,
ſchließe mich vielmehr dem Gerichtshof an, wenn dieſer ſagt:
„Das Gericht maßt ſich kein Urteil darüber an, ob Dr. Petkers
mit der Hinrichtung der Jagodja und des Mabruck Maßnahmen
getroffen hat, die den damaligen Umſtänden nach gerechtfertigt
waren oder nicht.“ Dieſes ſalomoniſche Urteil mache ich auch zu
dem meinigen.

Berufung im Peters-Prozeß eingelegt. Wie die
„Münchener Neueſten Nachrichten“ melden, haben Dienstag
abend, am letzten Termin, ſowohl Dr. Peters wieder
Redakteur Gruber Berufung gegen das Urteil im
Peters-Prozeß eingelegt.

Gehälter der Univerſitätsbibliothekare. Der Kultus-
miniſter hat an die Univerſitätskuratoren einen Erlaß gerichtet,
der die anderweite Regelung der Gehälter und der feſten
Zulagen der Bibliothekare, Kuſtoden und der
dieſen gleich geſtellten Beamten betrifft. Durch den
Etat für 1907 ſind bekanntlich die Mittel zur anderweiten Rege-
lung der Gehälter und der feſten Zulagen der Bibliothekare,
Kuſtoden und der dieſen gleichgeſtellten Beamten nach den für
die Oberlehrer an den höheren Lehranſtalten geltend en
Grundſätzen bereitgeſtellt. Danach ſteigt das Gehalt bei einer
Anfangsbeſoldung von 2700 Mk. nach 3 Jahren auf 3200 Mk., nach
6 Jahren auf 3600 Mk., nach 9 Jahren auf 3900 Mk. nach
12 Jahren auf 4200 Mk., nach 45 Jahren auf 4500 Mk., nach
18 Jahren auf 4800 Mk., nach 21 Jhren auf 5100 Mk. Außerdem
kann den in Frage kommenden Beamten bei befriedigendem dienſt
lichen und außerdienſtlichen Verhalten eine feſte penſions-
fähige Zulage von 300 Mk. nach 9 Dienſtjahren, von
600 Mk. nach 12 Dienſtjahren und von 900 Mk. nach 15 Dienſt-
jahren gewährt werden. Sofern einem Beamten, der jetzt bereits
im Genuß der vollen Zulage von 900 Mk. iſt, dieſe nach den neuen
Grundſätzen noch nicht zuſteht, darf ſie ihm nach den „B. P. N.“
nur dann und inſoweit belaſſen werden, als nicht durch die Ver-
ſetzung in eine höhere Gehaltſtufe infolge Abkürzung der Auf-
ſteigefriſt ein finanzieller Ausgleich erfolgt. Der Kultusminiſter
hat nun die den Univerſitätskuratoren übertragene Befugnis zur
Bewilligung der Alterszulagen auch auf die Bewilligung der
feſten penſionsfähigen Zulagen ausgedehnt und ſie ermächtigt,
die Beſoldungen der Beteiligten danach anderweit feſtzuſetzen.

Der Betrieb der Speiſewagen. Von mehreren Zeitungen
iſt kürzlich behauptet worden, die Staatseiſenbahnverwaltung
beabſichtige, demnächſt die Speiſewagen in eigenen Betrieb zu
nehmen. Nach der „Nordd. Allg. Ztg.“ iſt an zuſtändiger Stelle
hiervon nichts bekannt.

21. Verufsgenoſſenſchaftstag. Auf dem am 9. Juli in
Mannheim abgehaltenen 21. Berufsgenoſſenſchaftstag ſprach ſich

der Präſident des Reichsverſicherungsamtes, Dr. Kaufmann,
anknüpfend an die Bedeutung, welche die Stadt Mannheim als
Handels und Jnduſtrieemporium ſich erworben hat, anerkennend
über die ſelbſtloſe erfolgreiche Tätigkeit der berufsgenoſſenſchaft-
lichen Organe aus. Jhrer verſtändnisvollen Tätigkeit ſei es zu
danken, daß es im weſentlichen gelungen ſei, die Abſichten der
ſozialpolitiſchen Botſchaft des großen Kaiſers ſegensreich durchzu-
führen. Der ſogenannte „vierte Stand“ verdanke
gerade der vater ländiſchen Geſinnung der Ar-
beitgeber ſeine Kräftigung und ſoziale Hebung.
Die Berufsgenoſſenſchaften hätten ſich auch als Förderer all-
gemeiner beruflicher Jntereſſen erwieſen und eine beſondere
politiſche Bedeutung erlangt, indem ſie durch gemeinfame Arbeiten
Nord und Süd des deutſchen Vaterlandes einander genähert und
das gegenſeitige Verſtändnis gefördert hätten, und wenn auch
manches bei den Berufsgenoſſenſchaften beſſerungsfähig ſei, ſo
habe er doch in ſeiner langjährigen Beſchäftigung mit genoſſen-
ſchaftlichen Fragen die gewiſſe Ueberzeugung gewonnen, daß die
Berufsgenoſſenſchaften im allgemeinen ihre Aufgaben gelöſt
haben. Der Verband der Berufsgenoſſenſchaften habe auf
manchem Gebiete fördernd mitgewirkt und er könne mitteilen,
daß auf ſeine Anregung hin auch die Eiſen- und Stahl-
Berufsgenoſſenſchaften ſich grundſätzlich bereit er-
klärt hätten, dem Verbande bei zutreten. Alles das ſei
erreicht worden auf der Grundlage gegenſeitigen Vertrauens
zwiſchen den Berufsgenoſſenſchaften und dem Reichsverſicherungs-
amt. Er gebe der Hoffnung Ausdruck, daß dieſes Verhältnis ſich
weiter fortbilden und kräftigen werde zum Segen des gemein-
ſamen Vaterlandes. Ferner erklärte Präſident Kaufmann, daß
die Art der Behandlung, welche die Reſervefondsfrage
diesmal im Reichstage ſeitens des Vertreters der Reichsregierung
erfahren hat, den Berufsgenoſſenſchaftstag veranlaßte, ſeinen
Vorſtand zu beauftragen, beim Herrn Staatsſekretär des Jnnern
eine Audienz nachzuſuchen. Präſident Kaufmann teilte zu dieſer
Angelegenheit mit, daß das Reichsamt des Jnnern eine Ge
ſetzesabänderung anſtrebt, wonach die Belaſtung der Be-
rufsgenoſſenſchaften mehr als bisher nach Maßgabe der beſtehen-
den Rentenverpflichtung geregelt werden ſoll. Zur Frage der
Rechtswirkungen bei Uebergang von Betrieben
von einer Genoſſenſchaft auf eine andere referierte Juſtizrat Dr.
Lachmann- Berlin. Seine Ausführungen gipfelten in dem
Antrage: das Reichsverſicherungsamt wolle ſeine Judikatur dahin
abändern, daß, wo immer und aus welchen Gründen auch ein Be
trieb oder Nebenbetrieb von einer Berufsgenoſſenſchaft auf eine
andere übergeht, grundſätzlich die Rentenlaſft mit übernommen
wird. Präſident Kaufmann ſchlug zu dieſer Angelegenheit vor,
das Weitere unter Mitwirkung des Reichsverſicherungsamts einer
Kommiſſion zu überweiſen. Dementſprechend wurde beſchloſſen.
Direktor Meßmann- Mainz führt zur Reform der Ar-
beiterverſicherungsgeſetze aus, daß man allmählich
von den Wünſchen auf Verſchmelzung der drei Verſicherungs-
zweige zu mehr oder weniger bureaukratiſchen Organiſationen
zurückkomme. Auch die Schaffung von gemeinſamen lokalen Ver-
waltungsſtellen ſei für die Unfallverſicherung jedenfalls nicht zu
empfehlen. Beſonders bedenklich würde die Uebertragung der
Unfallverhütung an lokale und bureaukratiſche Organe ſein. Die
Unfallverſicherung bedürfe überhaupt nicht beſonderer lokaler
Stellen. Zur Reform genüge die Beſeitigung einzelner hervor-
getretener Mängel, ſo die beſſere Abgrenzung der Entſchädigungs-
verpflichtungen, die Schaffung eines einheitlichen Jnſtanzenzuges,
Veränderungen im Beſtand einzelner Berufsgenoſſenſchaften,
beſſere Einrichtungen für das Heilverfahren in Ver-
bindung mit den Aerzten und Krankenkaſſen. Referent
bezeichnete ſchließlich die Beſtimmung über die hohen
Reſervefonds der Berufsgenoſſenſchaften als abänderungsbe-
dürftig. Der Referent beantragt die Annahme einer in dieſem
Sinne gehaltenen Erklärung. Der Antrag Meßmann wurde
einſtimmig angenommen. Juſtizrat Dr. Neißer Breslau
erörtert die Frage der Notwendigkeit der Gewöhnungs-
bezw. Uebergangsrente und den Zweck derſelben. Die
Frage, ob Gewöhnungsrenten freiwillige oder aber geſetzlich geſchul-
dete Leiſtungen der Berufsgenoſſenſchaften ſeien, bedürfe dringend
der Klärung, umſomehr, als auch die Rechtſprechung des Reichs-
Verſicherungsamtes ſchwanke. Referent gelangt auf Grund einer
Erörterung der Zwecke dieſer Leiſtungen zu dem Ergebnis, daß ſie
geſetzlich geſchuldet und nicht freiwillig ſeien, und leitet aus
dieſer Erkenntnis Regeln für das Verfahren her. Ueber die
Honorierung der Aerzte ſeitens der Berufsgenoſſen
ſchaften referiert Direktor Schauſeil- Hamburg. Er ſtellt
feſt, daß, von Einzelfällen abgeſehen, gegen die von den Aerzten
den Berufsgenoſſenſchaften gegenwärtig in Rechnung geſtellten
Honorare der Vorwurf der Uebertriebenheit noch nicht erhoben
werden könne und wendet ſich insbeſondere mit vollſter Ent-
ſchiedenheit gegen die Forderung, den Berufsgenoſſenſchaften das
Recht der Zahlung der in den Gebührenordnungen vorgeſehenen
Mindeſtſätze einzuräumen. Dr. E. Lange, Geſchäftsführer
der Berufsgenoſſenſchaft der Molkerei, Brennerei- und Stärke-
Jnduſtrie, referiert über die Haftpflichtverſicherung nach Para-
graph 23 des Geſetzes betreffend die Abänderung der Unfall-
verſicherungsgeſetze. Er kommt zu dem Ergebnis, daß berufs-
genoſſenſchaftliche Haftpflichtverſicherungsanſtalten ohne ſtarke
Rückverſicherung nicht zweckmäßig ſeien, und dieſe Rückverſiche
rung ſich die berufs genoſſenſchaftlichen Anſtalten ſelbſt gegenſeitig
gewähren müßten. Zum Ort der nächſtjährigen Tagung wählte
der Berufsgeénoſſenſchaftstag Kiel.

F Zu dem angeblichen Geheimbunde
ſchreibt der „Münſterſche Anzeiger“:

„An der ganzen Nachricht wahr iſt nur, daß eine Reihe
angeſehener katholiſcher Männer zuſammentrat, um eine jedem
Katholiken freiſtehende Petition an den Papſt betreffs
Abſtellung veralteter formeller Beſtimmungen
des Jnderx vorzubereiten.“

Geheimorganiſation von GrubenBeamten.
Jm Ruhrkohlengebiet iſt unter den Grubenbeamten eine

„Bewegung“ im Gange, die den Zweck hat, eine umfaſſende
Berufs-Organiſation ins Leben zu rufen. Jm März iſt

von Katholiken

bereits von mehreren Steigern ein weſtfäliſcher Bezirks-
verein des Deutſchen Bergbeamtenbundes gegründet worden.
Eine weitere Verſammlung, an der ſich gegen dreihundert
Steiger beteiligt haben ſollen, hat Ende Mai in Eſſen ſtatt
gefunden.

Wie die „Soziale Praxis“ berichtet, wies dort der Steiger
Werner darauf hin, daß heute alle Stände organiſiert ſeien und
darum auch die Grubenbeamten ſich eine Berufsorganiſation
ſchaffen müßten. Die Beamten der Staatsgruben hätten mit der
Organiſation ſchon den Anfang gemacht und ſich auch eine eigene
Zeitung geſchaffen. Jn dieſem Vereine der techniſchen Gruben-
beamten aber habe die Sache der Steiger keine oder zu wenig
Vertretung; auch habe der Verein in wirtſchaftlicher
Hinſicht vollſtändig verſagt. Jn den neuen Verein
ſollen nur geſchulte Steiger aufgenommen werden dagegen unge
ſchulte Kräfte und Vor geſetzte keine Aufnahme finden.
Gerade die Steiger hätten unter dem großen Zuſtrom von fremden
Arbeitern, öſterreichiſchen und polniſchen, ſtark zu leiden. Mit
dieſen Leuten zu verkehren, ſei viel ſchwieriger als mit den ge
ſchulten deutſchen Arbeitern; auch die Arbeitsleiſtung der fremden
Arbeiter ſtehe hinter der der deutſchen weit zurück. Der Beitritt
zu dem neuen Verbande ſoll auf ſchriftlichem Wege vorgenommen
und aus wirtſchaftlichen Gründen die Mitgliederliſte
geheim gehalten werden. aßnahmen ſeien not-
wendig, führte der Redner aus, infolge der Vorkommniſſe, die
ſich an die Oſterfelder Verſammlung angeſchloſſen hätten: Er, der
Redner, habe ſeine Stellung verloren, während ein anderer Teil
nehmer den Vorſitz in der Ortsgruppe habe niederlegen müſſen.

Die Verſammlung beſchloß hierauf, im nächſten Monat
in Gelſenkirchen eine Verſammlung abzuhalten, die jedoch
mit Rückſicht auf den Widerſtand, den die Zechen-
verwaltungen den Beſtrebungen des Verbandes entgegen-
ſetzen, geheim gehalten werden ſoll.

„Die neue Organiſationsbewegung der Steiger
ſchon vor 12 Jahren hatte ſich einmal eine ſolche geregt,
war aber infolge des Drucks der Grubenbeſitzer nicht hoch
gekommen kann ſo bemerkt die „Soziale Praxis“ zu
dieſem Unternehmen von hoher ſozialpolitiſcher Be
deutung werden. Jm Ruhrbergbau handelt es ſich allein
um etwa 8000 Steiger, die für die Organiſation in Betracht
kommen. Jn ihrer Hand liegt die verantwortliche Arbeits-
regelung.“

Es handelt ſich hier offenbar um die Gründung eines
gewerkſchaftlichen Verbandes, und es iſt zu fürchten,
daß ein ſolcher nicht gerade dem wirtſchaft-
lichen Frieden dienen, und daß er die im
Bergbau ſo notwendige Disziplin nicht
fördern werde.

Dieſe M

Ausland.
Die Friedenskonferenz im Haag.

Jn der Dienstag morgen abgehaltenen Verſammlung der
zur Beratung der Frage der Ausdehnung der Beſtimmungen der
Konvention des Roten Kreuzes vom Jahre 1864 auf
den Seekrieg eingeſetzten Unterkommiſſion zogen die Niederlande
ihren Ergänzungsantrag zu dem deutſchen Ergänzungsantrage
zurück. Der letztere ging dahin, daß jedes Kriegsſchiff einer der
kriegführenden Parteien unter gewiſſen Bedingungen die Aus-
lieferung der an Bord genommenen Verwundeten, Kranken und
Schiffbrüchigen verlangen dürfe, gleichgültig, welcher Partei die-
ſelben angehören. Rénault- Frankreich verteidigte
nachdrücklich den deutſchen Antrag, den er für notwendig
erachtete als Ergänzung zu der den Hoſpitalſchiffen eingeräumten
Jmmunität. Siegel- Deutſchland ſchloß ſich völlig dieſen Worten
an. Bei der Erörterung des beſtehenden Unterſcheidungszeichens

drei Lichter das die Hoſpitalſchiffe nachts aushängen ſollen,
bemerkte Ottley- England im Namen ſeiner Delegation, daß dieſes
Zeichen, wenn die Hoſpitalſchiffe mit der Flotte fahren, eine Ge
fahr für dieſe bilden könnten, da ſie deren Bewegungen verraten
würden. Nelidow-Rußland führte aus, man könne den Gebrauch
des Lichterzeichens für den Fall einer Schlacht einſchränken.
Schließlich kam man überein, die Frage dem zur Formulierung
eines endgültigen Entwurfes eingeſetzten Redaktionskomitee zu
überweiſen.

Das Einbringen von Vorſchlägen dauert noch an. Amerika
bringt einen Vorſchlag betreffend einen Schiedsgerichts
hof ein, in dem es u. a. heißt: 1. Es ſoll ein permanentes
Schiedsgericht eingeſetzt werden, beſtehend aus 15 Richtern, die
ein größeres moraliſches Anſehen und anerkannte Kompetenz in
völkerrechtlichen Fragen genießen. Sie ſollen aus den verſchiedenen
Ländern gewählt werden. 2. Der Schiedsgerichtshof ſoll alljähr-
lich eine Sitzung abhalten. Die Richter ſind ſich im Range gleich-
geſtellt, genießen diplomatiſche Jmmunität und erhalten eine aus-
reichende Entſchädigung. 3. Jn keinem Falle ſoll ein Richter an
der Behandlung einer Angelegenheit teilnehmen, wenn ſein
Staat daran beteiligt iſt. 4. Der Gerichtshof ſoll kompetent
ſein, in allen den Fällen zu entſcheiden, in denen es ſich um
Zwiſtigkeiten internationalen Charakterszwiſchen ſouveränen Staaten handelt, die auf diplomatiſchem
Wege nicht haben geregelt werden können. 5. Die Richter des
permanenten Gerichtshofes ſollen richterliche Tätigkeit ausüben
können gegenüber jeder Unterſuchungskommiſſion oder einem von
irgend einer Macht eingeſetzten beſonderen Schiedsgerichtshofe.
6. Der gegenwärtige Schiedsgerichtshof könnte die Grundlage ab-
geben für den permanenten Gerichtshof.

Ferner haben die Vereinigten Staaten von Nord
Amerika einen Antrag eingebracht, in dem es u. a. heißt: Die An
wendung von Kugeln, welche unnötig ſchwere Verletzungen ver-
urſachen, ſoll verboten ſein. Deutſchland bringt einen
Ergänzungsantrag ein zu dem franzöſiſchen Vorſchlag betreffend
die Rechte und Pflichten der neutralen Staaten zu Lande dahin-
gehend, daß ein neuer Artikel 4a zugefügt werde, demzufolge ein



neutraler Staat nicht verpflichtet iſt,
führenden Parteien die Benutzung der Kabel und Telegraphen,

im Jnkereſſe der krieg

einſchließlich der Stationen für drahtloſe Telegraphie, die ſich
auf ſeinem Gebiete befinden, zu verbieten oder zu beſchränken.
Jedes Verbot oder jede BVeſchränkung ſoll in gleicher Weiſe auf
beide kriegführenden Parteien in Anwendung gebracht werden.
Deutſchland ſchlägt folgende Abänderung vor zu dem eng
liſchen Vorſchlage über die Beſtimmung für die Anwendung
automatiſcher, unterſeeiſcher Kontaktminen: Es ſolle dem Ar-
tikel 4 die Beſtimmung hinzugefügt werden, daß das Legen von
automatiſchen Kontaktminen auch auf dem Kriegsſchauplatze er
laubt ſein ſoll. Ein deutſcher Vorſchlag betreffend den
Schutz der poſtaliſchen Korreſpondenz auf dem Meer lautet u. a.
1. Die zur See beförderte poſtaliſche Korreſpondenz iſt unverletz
lich. 2. Wird der Unverletzlichkeit der poſtaliſchen Korreſpondenz
Widerſtand entgegengeſetzt, ſo ſind die Poſtſchiffe denſelben Grund-
ſätzen unterworfen wie die anderen Handelsſchiffe.

Frankreich.

Sitzung des Senats.
Jn der Sitzung des Senats am 9. Juli wurde der Geſetz

entwurf angenommen, durch den das Protokoll über die Erhöhung
der türkiſchen Zölle genehmigt wird. Ferner gelangte der Vor
ſchlag der Kommiſſion für höheren Unterricht zur Annahme,
Unterkommiſſionen nach auswärtigen Uni-
verſitäten und Lehranſtalten zu entſenden. Schließ-
lich wurde der Geſetzentwurf angenommen, der das franzä-
ſiſch- deutſche Abkommen betreffend den Schutz des
künſtleriſchen und literariſchen Eigentums
billigt.

Rußland.
Räuber.

Dienstag morgen griffen neun bewaffnete Perſonen den
Kaſſierer der Eiſenbahn Moskau--Kaſan in Moskau an, der eine
bedeutende Geldſumme bei ſich trug. Die Polizei, die benachrich
tigt worden war, feuerte auf die Uebeltäter, als dieſe den Kaſſierer
omngriffen, und verfolgte ſie. Vier Räuber wurden lebend feſt-
genommen und einer getötet, während einer tödlich und zwei
ſchwer verletzt wurden und einer entkam. Zwei Bomben, 8 Re
volver und 2 Dolche wurden ihnen abgenommen.

Ans Nah und Fern.
Die Teilnehmer an der Automobilfahrt Peling-- Paris haben

wegen der ſchwer paſſierbaren Wege und Brücken, in der Provinz
Transbaikalien die Strecke von Pereemnaja bis Jrkutsk mit der
Eiſenbahn zurückgelegt. Prinz Borgheſe fuhr von der Station
Tankhoy aus mit einem Dampfer über den Baikalſee und kam in
Liſtwinitſchnoje an, von wo aus er mit dem Automobil nach
Jrkutsk weiterfuhr.

Das Depeſchenboot „S. 80“ hat die Schraubenwelle gebrochen.
Als Erſatz iſt das Boot „S. 77“ nach Bergen in See gegangen,
ebenſo „D. 5“, von dem das Depeſchenboot „S. 80“ heimbegleitet
werden ſoll.

Kein Zarenbeſuch in Darmſtadt. Von einem bevorſtehenden
Beſuch des Zaren am Darmſtädter Hofe, der nach der Meldung
eines Berliner Blattes demnächſt ſtattfinden ſollte, iſt nach Aus
kunft von amtlicher Stelle in Darmſtadt dort nichts bekannt.

Die Streiklage in Rotterdam. Faſt alle Schleppdampfer
Reedereien in Rotterdam, ſowie die bedeutendſten Dord-
rechter Rheinſchleppdampfer haben in die Bedingungen der
Arbeiter eingewilligt. Der Ausſtand der Maſchiniſten und Heizer
iſt ſomit nahezu beendet.

Der Kaſſenraub am Bahnhof Friedrichſtraße zu Berlin.
Sonntag nachmittag gegen 2 Uhr wurden, wie wir geſtern ſchon
kurz meldeten, dem Beamten Leopold Klöß, der in der Wechſel-
ſtube des Bankgeſchäfts von Karl Pauly im Bahnhof Friedrich-
ſtraße angeſtellt iſt, zwanzig Banknoten im Betrage von 4700 Mk.
entriſſen. Der Beamte war im Begriff, eine Anzahl abgezählter
Banknoten in eine Mappe zu legen, die ſich in einem hinter ihm
ſtehenden Geldſchrank befand. Zu dieſem Zweck drehte er ſich mit
dem Oberkörper etwas herum und ſah nicht, daß ein Mann durch
das offene Schalterfenſter hindurch nach den Banknoten griff.
Der Unbekannte entriß dem Bankbeamten einen Teil der Scheine
und lief in die Herrentoilette, wohin ihn Klöß, nachdem er ſo
ſchnell wie möglich die in ſeiner Hand gebliebenen Noten in den
Geldſchrank geworfen und dieſen zugeſchlagen hatte, laut um Hilfe
rufend, verfolgte. Dort wollten zwei Herren den flüchtigen Räuber
geſehen haben. Er war jedoch bereits durch den Ausgang, der
zu dem Vorraum des Stadtbahnhofes führt, entkommen und wahr-
n nach der Friedrichſtraße entſchlüpft. Da aber auch die

öglichkeit vorlag, daß der Räuber auf den Stadtbahnſteig geeilt
war, begaben ſich die Verfolger mit einem hinzugekommenen
Schutzmann dorthin. Trotzdem man auch einen gerade zur Ab-
fahrt bereitſtehenden Stadtbahnzug durchſuchte, konnte man den
Flüchtling nicht mehr entdecken. Bei einer Kontrolle ſeiner Kaſſe
ſtellte der beraubte Bankbeamte feſt, daß drei Tauſend- und 17
Hundertmarkſcheine fehlten, die alſo dem Räuber in die Hände ge
fallen ſind.

en. Ein Erdbeben geſucht! Es hat ſich noch nicht ermitteln
laſſen, wo der Ausgangspunkt der gewaltigen Erderſchütterung
geweſen iſt, die am 1. Juli auf verſchiedenen Erdbebenwarten ver-
zeichnet wurde. Nach der Stärke, mit der ſich die Störung an
den Jnſtrumenten weit von einander entlegener Punkte ange
kündigt hat, muß das Erdbeben weit bedeutender geweſen ſein
als das von Jamaica im Januar. Auch an den großen Börſen
in Berlin, Hamburg und London wurde am 2. Juli viel über
das Ereignis geſprochen, es war aber unmöglich, nähere Auf-
ſchlüſſe darüber zu erlangen. Mutmaßlich hat ſein Mittelpunkt
irgendwo in Mittelamerika oder den angrenzenden Land oder
Meeresgebieten gelegen. Profeſſor Belar von der Erdbebenwarte
in Laibach hat eine genauere Schätzung angeſtellt, wonach der
Herd des Bebens von dieſem Platz etwas mehr als 10000
Kilometer entfernt geweſen ſein muß. Den Zeitpunkt
des Eintritts berechnet Belar auf 2 Uhr 22 Min. nachmittags
mitteleuropäiſcher Zeit, ſeinen Höhepunkt auf 2 Uhr 57 Min.
und ſeine Geſamtdauer auf 8 Minuten über 2 Stunden. Der
Schreibſtift des Seismographen in Laibach führte unter dem Ein-
fluß dieſes Erdbebens Ausſchläge bis zu 54 Zentimeter aus. Der
engliſche Erdbebenforſcher Profeſſor Milne, der ſeit einer langen
Reihe von Jahren dauernde Beobachtungen auf der Jnſel Wight
ausführt, ſchätzt den Abſtand des Erdbebens von dort aus auf
7200 Kilometer, während die Beobachter in Waſhington nur eine
Entfernung von 2500 bis 3000 Kilometer in ſüdlicher Richtung
angeben. Darauf begründet ſich der Schluß, daß der Schauplatz
des Naturereigniſſes in Mittelamerika oder vielleicht auch in Süd
amerika geweſen ſein müſſe. Möglicherweiſe läßt ſich freilich von
einem Schauplatz in dieſem Fall überhaupt nicht ſprechen, da das
Erdbeben vielleicht in einem unbewohnten Erdgebiet oder inner-
halb des Bereiches des Weltmeers ſtattgefunden hat. Man wird
die Erwartung, noch genauere Feſtſtellungen über den Urſprung
dieſer Erderſchütterung zu erhalten, jetzt wohl aufgeben müſſen.

Von einem Bienenſchwarm angefallen und arg zerſtochen
wurde am Sonntag vormittag einer Meldung aus Berlin zu
folge eine ſpielende Kinderſchar in der Jungfernheide. Die
Kinder pflückten im Walde Blumen, als plötzlich ein ſtarker
Bienenſchwarm über ſie herfiel. Die Angegriffenen ſchlugen nun
mit Stöcken nach den Tieren, die hierdurch immer gereizter
wurden. Erſt nachdem ein paar vorüberkommende Spaziergänger
mit einem Plaidtuch die Bienen verſcheucht hatten, hingen ſich
dieſe in einem großen Klumpen an eine Fichte. Die Kinder
hatten erhebliche Stichwunden an den Händen und im Geſicht

davongetragen und mußten ſich in ärztliche Behandlung begeben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Zum Tode des Rittergutsbeſitzers Johann Friedrich Schirmer.

Wie wir bereits in unſerer geſtrigen Abendausgabe meldeten,
iſt am Montag nach kurzem Krankenlager der langjährige Vor-
fitzende des Bundes der Landwirte für die Provinz Sachſen,
Rittergutsbeſitzer Johann Friedrich Schirmer auf Neuhaus, un
erwartet verſchieden.

Johann Friedrich Schirmer wurde am 6. Oktober 1845 als
Sohn des Ritterguts und Fabrikbeſitzers Wilhelm Schirmer zu
Neuhaus bei Delitzſch geboren. Er beſuchte die Gymnaſien
Wittenberg und Halle a. S. 1872 übernahm er das Gut Neuhaus
pachtweiſe, 1888 als Eigentum. 1874 pachtete er noch das Vorwerk
Seelhauſen, 1884 das Fiſchgut Pöplitz in Anhalt und 1889 Alt-
ſchloß bei Bitterfeld hinzu. 1898 kaufte er ferner ein Gut von
50 Hektar in Seelhauſen hinzu.

Der Verſtorbene war, ſo führt die Deutſche Tageszeitung aus,
mit Leib und Seele Landwirt. Der ganze ungeteilte Mann, den
die Landwirtſchaft braucht, war in Schirmer-Neuhaus gefunden,
und es gab kein Gebiet ſeines großen Berufes, wo er ſich nicht als
praktiſcher Mann und erfolgreicher Pfadfinder betätigt hat. Das
Wort, daß der Menſch nur halb lebt, der nur für ſich lebt, war
ſein eigentlicher Wahlſpruch, von dem er auf ſeiner langen, taten
reichen Laufbahn nie abgewichen iſt. Es iſt hier nicht die Stelle,
von ſeinem Wirken im einzelnen zu reden. An ſeinen reichen Er-
fahrungen ließ er willig die Berufsgenoſſen teilnehmen; ſeine
grundlegenden Arbeiten beſonders auf dem Gebiete der Teich-
wirtſchaft ſind jedem Landwirt bekannt und ſeine Schriften
in vieler Hände.

Jn außerordentlich reger Weiſe ſtellte Schirmer- Neuhaus
ſeine Kräfte in den Dienſt der Oeffentlichkeit. Seit 1895 iſt er
auf dem verantwortungsvollen Poſten des Vorſitzenden des
Bundes der Landwirte für die Provinz Sachſen geweſen; ſeine
Tätigkeit in der Deutſchen Landwirtſchafts- Geſellſchaft als lang-
jähriger Oberordner auf den Wanderausſtellungen und als Mit-
glied mehrerer Sonderausſchüſſe iſt bekannt. Er war ferner lang-
jähriger Schriftführer und ſpäter Vorſitzender des landwirtſchaft-
lichen Vereins der Kreiſe Bitterfeld-Delitzſch, Mitglied des Vor-
ſtandes der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen, Vor-
ſitzender des Bauern-Vereins für Paupitzſch und Umgegend, Vor-
ſtandsmitglied des Vereins der Spiritus-Fabrikanten, Vorſitzender
des Fiſchereivereins für die Provinz Sachſen und das Herzogtum
Anhalt, Vorſitzender des land wirtſchaftlichen Vereins zu Grofz-
Croſtitz, Vorſtandsmitglied des Vereins deutſcher Teichwirte, Auf
ſichtsratsmitglied der Perleberger Viehyverſicherungsgeſellſchaft,
Vorſtandsmitglied des Vereins zur Beſſerung der Lage brotloſer
Arbeiter in Seyda, Mitglied des Bezirkseiſenbahnrates zu Erfurt
und Vorſtandsmitglied der Kreisſynode Delitzſch.

Der Mann, der ſeine große Wirtſchaft in muſterhafter Ord-
nung hielt und ſie fortwährend ausbaute und verbeſſerte, fand
Zeit, alle Aemter, mit denen ihn die Hochachtung ſeiner Berufs-
genoſſen beehrt hatte, mit vorbildlichem Fleiße auszufüllen. Tag
und Nacht hat er daran geſetzt, mit dem Pfund, das ihm Gott
übertragen hatte, zu wuchern zum Wohl ſeiner Mitmenſchen und
Berufsgenoſſen. Unermüdlich iſt er in Verſammlungen, raſtlos
mit der Feder tätig geweſen und war doch im erſten und letzten

immer ein ganzer Landwirt. Die Spur, die ſeinen
Lebensweg bezeichnet, wird im dankbaren Andenken der deutſchen
Landwirtſchaft ungauslöſchlich bleiben wie der Weg eines hellen
Sternes.

e

Z. Wittenberg, 9. Juli. (Gerichtliche s.) Der Lageriſt
Riedefel, der am 17. Mai beim Gaſtwirt Döbert in Apollens-
dorf aus einem im Gaſtzimmer ſtehenden Schranke ein Porte-
monnaie mit 12 Mark entwendete, wurde von der hieſigen Straf-
kammer zu 1 Jahr Zucht haus und Aberkennung der bürger-
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren verurteilt.

W. Stendal, 9. Juli. (Eiſenbahnunfall) Amtlich
wird gemeldet: Geſtern abend um 108 Uhr fuhr der einfahrende
Perſonenzug 467 von Uelzen auf Bahnhof Stendal mit einer aus
einem Nebengleis kommenden Rangierlokomotive zuſammen.
Die Rangierlokomotive entgleiſte und wurde erheblich beſchädigt;
die Vorſpannlokomotive des Perſonenzuges iſt leicht beſchädigt
worden. Perſonen ſind nicht verletzt. Die Schuldfrage iſt noch
nicht geklärt.

Jena, 8. Juli. (Der Verkehr auf der Saal-
bahn) nimmt jetzt, bei Beginn der Schulferien in Preußen,
wieder eincn großen Umfang an. Der fahrplanmäßige Mitter-
nachtSchnellzug genügt bei weitem nicht zur Bewältigung des
Verkehrs; er wurde in einer der letzten Nächte in drei Teilen
gfahren. Jhm folgte ein nur aus Schlafwagen beſtehender
Schnellzug und außerdem verkehrten vier ſtark beſetzte Ferienzüge.
Das Ziel faſt aller Benutzer dieſer Züge ſind die Alpen.

Gotha, 8. Juli. (Vergiftung.) Nach dem Genuß
von Mettwurſt, die ſie in einem Materialwarengeſchäft
an der Eiſenacherſtraße gekauft, erkrankten zwei Lehrlinge eines
hieſigen Kolonialwarengeſchäfts unter Vergiftungserſcheinungen.
Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe befinden ſich beide junge Leute
noch nicht außer Lebensgefahr.

Leipzig, 8. Juli. (Tödlicher Abſtur z.) Heute gegen
Mittag iſt der Arbeiter Max Nindel vom Dache des Grundſtücks
Weſtſtraße 48 ſo unglücklich herabgeſtürzt, daß der ſofortige Tod
eintrat. Nindel hatte bei der Dachreparatur Steine zuzureichen
und war auf das Dach herausgetreten, ohne eigentliche Veran-
laſſung hierzu zu haben.

Stötteritz, 8. Juli. (Nationales Volksfeſt.) Am
Sonntag wurde unter gewaltiger Beteiligung ein großes nationales
Volksfeſt abgehalten. Reichstagsabgeordneter Dr. Junck hielt
die Feſtrede.

Letzte Telegramme.
Berlin, 10. Juli. Am Dienstag iſt aus der

Nationalgalerie ein mehrere tauſend Mark wertes
Oelgemälde durch Ausſchneiden aus dem Rahmen
entwendet worden. Es ſtellte Kaiſer Nikolaus mit Ge-
folge dar.

Poſen, 9. Juli. Der Bäcker Quaſt in Hütten
hauland bei Tirſchtiegel ſchloß ſeine Familie, mit der er
in Unfrieden lebte, in das Wohnhaus ein und legte Feuer
an. Er verbrannte mit ſeiner Familie.

Köln, 9. Juli. Kultusminiſter Holle hat die Er
weiterung der Ordensniederlaſſung der
Schweſtern der göttlichen Vorſehung in Sterkrade nicht
genehmigt, womit auch das Projekt der Gründung
einer höheren Mädchenſchule durch die Schweſtern ge

fallen iſt.

Homburg, 9. Juli. Die Stadtverordneten
ver ſammlung hat ſich faſt einſtimmig für die Ab
haltung von Automobilrennen ausgeſprochen,
die jedoch möglichſt vor Beginn der Kurzeit gelegt werden
ſollen. Das Vorgehen des früheren Oberbürgermeiſters
wurde in ſcharfen Worten verurteilt.

Peſt, 9. Juli. Die Arbeiter der ungariſchen Tabak
handels- Aktiengeſellſchaft ſind in den Ausſtand getreten.
Als ſich die Frauen und Mädchen dem Streik nicht an
ſchließen wollten, wurden ſie daran gehindert, in die Fabrik
zu gehen. Die einſchreitende Polizei wurde mit
Steinen beworfen und unternahm darauf mehrere
Attacken gegen die Ausſtändigen. Acht Frauen
und ſechs Männer wurden verhaftet. Die Ruheſtörer
wurden zerſtreut. Die Arbeit ruht jetzt vollſtändig.

Warſchau, 9. Juli. Als in Radom der Polizei-
präſident die Lublinſtraße im Wagen paſſierte, wurde von
Unbekannten aus einer Wohnung eine Bombe ge-
ſchleudert. Die Pferde wurden verletzt und der Wagen
zertrümmert; der Polizeichef und der Kutſcher blieben un-
verletzt. Ein auf der Straße befindliches Kind wurde ver-
wundet. Es wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen.

Tanger, 9. Juli. Die in Zuſammenhang mit der
franzöſiſchen Anleihe ernannten Kontrolleure haben heute
ihre Tätigkeit im Zollamt zu Tanger wieder begonnen.

Tokio, 9. Juli. Nach zuverläſſigen Meldungen hat der
japaniſche Generalreſident in Korea Marquis Jto die
Frage des Erſcheinens der koreaniſchen
Delegierten im Haag nicht beim Kaiſer zur Sprache
gebracht, ſondern hierauf bezügliche Schriftſtücke dem
Zeremonienmeiſter mit der Anweiſung übergeben, ſie dem
Kaiſer zur Durchſicht zu übergeben, worüber der Kaiſer ſehr
beunruhigt geweſen ſei.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 9. Juli: 209 C

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Wollauktion in London am 9. Juli. Die Wolleröffnung
zeigt große Beteiligung und lebhafte Konkurrenz. Merinos und feine
Kreuzzuchten feſt und unverändert, mittlere und grobe Kreuzzuchten im
Rückgang, in den Fabrikationsdiſtrikten 5 niedriger, geringe Slipe-
wolle 717 unter letzter Serie.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 6. Juli 1907.
Aktiva:

1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder
an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
fein zu 2784 berechnet) A. 841 977 000 Zun. 11 267 000
Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 87 659 000 Zun. 503 000
do. an Noten anderer Banken 21872 900 Zun. 13 830 000

an Wechſeln 1 154 639 000 Abn. 160 040 000
do. an Lombardforderungen 131 636 000 Abn. 75 114 000
do. an Effekten 95 657 000 Abn. 8124000e
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7. do. an ſonſtigen Aktiven 110 319 000 Zun. 18 115 000
Paſſiva:

8. das Grundkapital c 180 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1625 126 000 Abn. 103 638 000
11. der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten v
12. die ſonſtigen Paſſiva v

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

O Leipzig 9. Juli. Produktenmarkt. Bericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 205--210 bz. Bf., ausländiſcher 212220 bz. BVf.
Roggen, behauptet, per 1000 kg netto hieſiger 204209 bz. Bf.
preußiſcher 206--209 b. Bf., ausländiſcher 211 bis 213 VBf.
Gerſte per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige hz. Bf.,
auswärtige bis bz. Bf., Mahl- und Futter-ware 165--176 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländ.
196 204 bz. Bf., ausländ. bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 158--163 bz. Bf., runder 156 bis 160,
Cinquantin 157 170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

Rapskuchen per 100 kg netto bis bz. Bf.
Rüböl, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne Faß, feſter 73,25
nominell. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes ab Fabrik
29,00-—30,00, geringeres ab Fabrik 27,00—28,00. Wicken per
1000 kg netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 200
bis 210, do. kleine 160-- 175, do. Futter 150 160. VBohnen per
1000 kg netto loco 230--260. Kleeſaat per 100 Kg netto rot
nach Qualität 120 140, do. weiß nach Qualität 90--110, do. gelb
nach Qualität 40-—50, ſchwediſche nach Qualität 120--140. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenmehl
Nr. 00 29,50 do. Nr. 0 28,00 do. Nr. I 24,50 25,50
Mark, do. Nr. II 21,50--22,00 Roggenmiehl Nr. 0 u. I 29,50
do. Nr. II 21,00--22,00 Weizenſchalen 11,50 12,25 Roggen
tleie 13,50 14,50 per 100 kg exkl. Sack.

Magdeburg, 9. Juli. Getreide und Futtermitiel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und ſrei Magdeburg. Weizen ſtetig, engliſcher

95 699 000
225 000

530 922 000 Abn.
42 897 000 Abn.

gut 197—-202 mittel M. gering bis do.Sommer gut 198--203 mittel gering bisdo. Kolben Sommer- gut AG, do. Rauh
gut do. ausländiſcher gut 196--207 Roggen
ruhig, inländiſcher gut 197—202 ausländiſcher 203--207 M
Gerſte ruhig, hieſige Chevaliergerſte gut M. mittel

feinſte hieſige Landgerſte gut bisA. hieſige Wintergerſte ausländiſche Futtergerſte gut
161 164 Hafer ſchwächer, inländiſcher gut 193 198
aus ländiſcher A. Mais williger, runder gut 147 150
amerikaniſcher bunter gut Al Erbſen, hieſige
Viktoria- gut grüne Folger gut

L. Hamburg, 9. Juli. Tägliche ausländ. Offerten in Markr per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats
Weizen: Kanſas II Aug./Spt. 212 Argent. Bahia Vlanca 80 kg
Juni Juli 215 Roſafé 79 kg Juli Aug. 218 La Plata ung.
79 kg Juni/ Juli 2134 Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15
Juni Juli 196 Herbſt 1821 DonauBulg. 71/72 kg fällig
192 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 153
Juli 1421 Auguſt 127 Herbſt 124 Mai s Mixed
gedarrt ſchwim. 147 AC, dreihäfig Aug. Okt. 146 La Plata Juni-
Juli 139 DonauBulg. ſchwim. 134 Juli Aug. 1351

Berlin, 9. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, inländ.

206,00 208,00 Juli Roggen inländiſch202,00-203,00 A, Dezember C Haſer, märk., mecklenburg.,
pomim., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 204,00--214,00 mittel 194,00
bis 203,00 gering 190,00 193,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais amerik. mixed prima AM., abfallender 150,00
bis 163,00 guter runder abfallender 150,00bis 159,00 frei Wagen. Gerſte inländ. Futterware mittel und
geringe 170,00 176,00 gute 178,00--193,00 ruſſ. und
Donau leichte 160,00 167,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ. Futterware, mittel 169,00 179,00 feine und
Taubenerbſen 180,00 196,00 kleine Kocherbſen Viktoria-
Erbſen ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 26,25--28,25.4,
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Roggenmehl 0 und 1 25,70--27,60 Weizenkleie 11,00--11,75 C.
Roggenkleie 12,00-13,00 Preiſe um 2 Uhr: Weizen
flau, Juli 207,50 Septbr. 201,75 Oktober 201,75
Dezör. 201,75 Roggen flau, Juli 200,75 Sept. 179,50
Okt. 178,75 Dezbr. 177,50 Hafer matt, Juli 191,25
Sept. 162,75 Oktober 162,75 Mais matt, Juli 143,50
Sept. 141,50 Rüböl feſt, Juni 72,40 Oktober 69,70 A.
Dezember 69,10

L. Weltmarkt. Berlin, 9. Juli. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
and wirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Juli

Septbr. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 153,15,
Juli 153,95. Chikago, Northern I Spring Juli 141,90, Septbr.
146,75. Liverpool, Red Wint. 2, Juli 162,45. Paris, Lieferungsw.
Juli 218,95. Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 195,30. Odeſſa, Ulka
925 3--49 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko Buenos-Aires,
Durchſchn.Qual. bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Juli
200,75, Septbr. 179,50. Odeſſa, 910 einſchl. Bordoſpeſ. loko
Hafer: Berlin 450 gr. Juli 191,25, Septbr. 162,75. Mai s: Berlin

Lieferungsw., Juli 143,50. N w-York mixed, Juli 103,30. Buenos-
Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 9. Juli. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Noggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,70 C. bei Partien,
3,00 bei einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,70 A. Weizenſtroh 1,60 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren: Roggen-
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien: Roggen-
ſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 A.

Wieſenhen hieſiges oder Thüringer beſte Sorten, alte Ware,
bei Partien 3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 gute fremde
Sorten, alte Ware, bei Partien: 2,50 3,00 in einzelnen Fuhren:
2,75--3,25 neue Ware bei Partien 2,50 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, alte Ware, bei Partien,
in einzelnen Fuhren: neue Ware bei Partien

2,75-3,00 A.
J JJ„[„[C-—„xmm=--

I. Ziehung I. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 9. Juli 1907, vormittags.

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Kummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.142 55 77 205 468 723 61 69 838 1000 114 339 668 716 85 819 2280 405
s 520 82 800 46 900 3261 552 59 737 76 89 4828 633 863 5223 399 [100]
442 57 943 [200] 6194 503 46 88 613 787 7177 232 417 518 612 96 894 960
r r 309 442 591 [100] 691 720 56 840 9080 192 268 367 93 516 67 714

98 3 e10159 246 82 325 451 511 812 66 919 11256 [300] 701 818 991 [100]
12479 99 626 53 13024 118 226 331 67 [200] 439 52 763 14036 462 661
703 841 153650 572 640 754 822 16250 489 656 858 17031 391 400 594 96
681 736 98 18052 128 433 742 848 19226 327 43 460 515 720 843 [100]

20012 82 298 650 822 21294 334 483 551 80 83 662 753 840 946 70
22055 [100] 116 76 824 23291 326 95 659 734 897 [300] 24188 95 376
642 59 99 853 25103 31 378 26012 21 156 229 464 5644 758 963 27398 596

56 z 71 800 88 916 28102 5 420 657 60 718 874 29170 426 550 57
55
30077 360 441 44 [100] 903 31133 37 209 338 421 32061 202 87 354

442 5643 736 89 33054 250 349 79 450 587 749 87 857 89 993 34552 999
35370 430 31 516 733 [200] 36021 135 575 684 [100] 801 60 903 51 37263
400 [500] 20 651 52 38093 160 203 306 55 473 89 511 76 794 860 74 951
39121 [100] 369 717

40196 [300] 631 855 41101 299 388 670 706 45 946 42355 72 [100]
468 [200] 682 [200] 724 45 824 903 7 43573 758 44097 118 63 234 45
332 527 53 719 852 45129 243 552 734 86 46219 472 81 91 [100] 558 601
27 34 47114 295 355 429 543 47 849 908 42 48 48230 92 94 308 772 870
990 49109 [200] 90 277 95 305 90 671 772 85 831

50057 228 480 566 740 806 20 [100] 51188 263 584 724 956 82 52142
885 631 33 45 855 980 [100] 90 53112 258 [100] 538 [100] 672 765 857 80
923 [300] 54097 719 819 947 55273 4399 42 552 67 605 79 753 872 56049
150 71 408 593 [100] 627 35 782 954 94 57050 103 489 525 56 705 58050
72 81 [100] 221 74 79 357 469 98 59281 72 354 436 53 506 19 661 [100] 860

60135 283 586 832 950 91 G1002 92 318 560 627 727 823 970 62056
388 770 866 911 63094 [300] 140 82 220 440 593 665 64009 130 298 466 74
572 699 65190 202 321 436 569 767 95 948 93 66015 3658 463 732 812 67030
78 319 20 409 16 753 808 67 78 68009 29 51 450 566 651 946 69217 346
927 [300] 46 56

70066 363 568 95 71118 381 489 649 [100] 973 74 72067 147 333 482
633 861 73066 109 419 57 757 867 72 74392 409 631 53 [100] 773 842
75312 76368 [100] 759 65 905 82 77007 176 237 44 352 512 914 92 78322
d8 75 84 678 79004 25 388 414 63 555 606 77 81 87 706 8148 94 991

80119 363 [100] 505 [200] 83 994 95 81523 [100] 602 764 805 913
[100] 31 85 82219 328 42 695 750 93 887 982 83051 424 81 712 830 43 960
84212 39 642 48 76 85151 214 396 97 688 754 830 33 68 86319 412 567
98 953 87372 89 451 57 704 88072 [100] 163 [300] 88 527 89078 129 232

686 625 723 25 864 a90044 140 283 382 551 [100] 971 91398 743 805 20 994 92027 66
819 35 645 796 849 76 964 93005 28 124 58 59 386 758 85 940 99 94173
[200] 285 351 469 [100] 568 882 88 95116 887 91 [300] 915 32 83 96289
499 547 733 825 31 49 977 [100] 97064 136 219 430 555 965 98214 511
671 711 99207 406 695 731 967 72

100061 269 97 309 442 43 638 71 97 707 831 101070 262 325 56
87 604 41 55 85 800 85 902 66 102275 344 86 530 37 718 89 919 26
39 49 103053 89 400 832 81 936 76 85 92 104105 254 [100] 529 674
80 788 808 14 917 105059 234 586 97 823 63 996 106009 28 336 [100]
42 69 107131 347 617 35 634 733 74 79 84 808 108051 119 96 300]
400 606 76 85 [100] 788 815 38 986 88 109218 28 407 574 86 87 664 712

110416 713 37 909 [200] 111123 238 500 86 611 85 748 57 992
93 [100] 112278 658 602 71 709 937 113154 284 623 58 114006 99
142 46 115184 214 350 65 842 904 11 76 97 116139 560 88 635 766
79 982 117302 424 582 695 118096 162 246 394 594 714 119214 76
602 630 82 755 889 [100] 92 965

120150 121271 305 430 [100] 588 122056 123 474 501 870 84
957 123221 23 630 124011 298 370 401 18 31 76 542 75 667 894 997
125038 42 98 280 561 73 632 37 62 803 938 126482 772 868 127383
636 89 606 48 714 31 812 [100] 982 128432 63 621 878 910 19 42
129009 334 61 439 40 81 575 76 903 27 67

130047 235 374 666 817 933 63 131107 [200] 233 [200] 405 569
758 132161 287 368 457 97 5839 762 133013 239 [100] 327 559 78 97
729 894 987 99 134048 73 114 359 508 611 [200] 936 135349 56 64
450 748. 888 937 136013 [300] 108 233 78 301 [400] 517 601 64 705 88
137017 20 72 81 143 217 357 97 469 [100] 81 779 138007 107 36 50
846 493 585 741 [200] 828 943 139102 223 60 355 435 621 966

I. Ziehung I. Klasse 217. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 9. Juli 1907, nachmittags.

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.)
66 1609 311 497 514 60 840 1349 505 31 651 83 2010 184 391 707 41 898

940 66 3445 612 770 4089 272 366 452 597 728 85 5262 530 623 762 908 12
6G164 254 350 494 703 956 7278 336 861 62 83 900 8382 688 902 9049 150
87 202 661 889

10027 [100] 104 29 636 [400] 56 840 43 86 11113 209 338 662
12300 453 639 889 934 13222 329 820 14250 471 805 964 15085 302 413
735 43 811 [200] 16 931 16085 421 698 799 17278 363 539 79 82 937 [100]
18102 424 42 601 3 702 13 804 87 973 19520 688 932 40 72

20053 612 57 84 716 806 79 21125 244 438 573 650 94 734 807 900
22100 34 579 761 72 831 80 990 23177 855 685 891 24337 572 [100] 957
25312 56 26081 94 124 78 [200] 264 308 41 753 882 931 27177 98 255
833 776 875 936 96 28110 34 271 346 914 43 29319 96 407 81 84 762 868 959

30278 [200] 321 38 45 569 31075 118 231 316 547 67 32044 378 90
04 [1000] 447 563 609 726 910 12 [100] 33789 34021 257 505 735 900 35
400] 83 35067 168 587 36011 125 272 [200] 95 373 492 682 721 37520
8080 [100] 169 307 30 85 544 60 83 644 77 97 39236 401 24 897

40470 595 764 931 96 41120 35 301 420 768 42170 403 550 667 725
05 878 95 912 23 43384 454 570 783 843 919 44188 330 659 995 45213 51
765 [100] 917 46078 322 88 416 20 616 73 709 871 990 47106 554 688 [200]
776 840 48326 694 710 833 67 49006 1092 462 979

50254 404 60 [100] 801 51067 87 851 415 826 995 52015 59 216 546
731 967 53053 89 623 32 54165 271 678 887 90 [500] 956 96 55334 719 73
928 41 56669 860 57082 [100] 323 461 543 [100] 71 685 773 815 79

„58094 812 950 59025 [100] 225 68 401 526 710
60028 [200] 118 51 441 671 88 880 61006 104 238 62003 156 303 47

689 613 43 798 909 63040 227 858 402 554 [200] 70 79 607 932 64076 121
306 88 [300] 585 618 753 90 911 [300] 93 65101 236 431 50 661 999 66306
[300] 88 473 6G7211 30 99 415 749 809 910 42 68157 59 917 69055 659
130 83 224 463 65 550 606 29 827

70115 238 625 947 [100] 86 71019 51 73 89 97 176 306 550 955 72065
218 97 580 792 874 73118 260 79 313 528 677 712 863 945 74198 216 20 61
oo [100] 360 593 [100] 634 48 89 781 866 950 86 75056 130 [100] 259 544
882 928 76083 165 212 93 320 528 617 820 919 66 77058 70 100 618 86 759
5 997 78046 394 96 422 525 27 48 665 979 79080 89 121 258 395 449
91 835 904

80353 552 771 76 939 81033 346 62 419 83 712 830 82016 80 106 41 304
638 63 757 61 840 41 83205 19 369 699 735 84216 57 59 539 79 636 781
85138 326 415 44 533 68 72 647 848 63 967 86028 162 209 22 356 454 665
L m 435 531 766 897 88033 142 556 89125 [400] 287 [100] 96

8

90131 502 46 761 927 91019 97 285 612 791 92118 67 326 45 573 660
87 756 875 918 93016 198 [300] 465 559 [400] 733 883 94021 134 246 398
432 695 722 93 842 925 71 88 95089 312 539 684 96007 53 100 211 465
610 635 728 929 97033 [100] 187 445 698 728 98012 242 632 98 764 858
99196 352 90 96 437 73 600 8 796 97 949

100100 48 238 56 [100] 78 337 511 661 96 799 101048 124 730 825
63 909 60 64 102147 355 90 562 664 103109 280 96 371 411 97 843 67
104166 309 79 [100] 643 78 760 981 105104 208 39 86 [200] 403 6534
55 94 710 31 812 106117 439 53 686 717 818 107041 87 [1000] 300 62
5 548 611 846 99 966 108081 409 58 85 588 785 991 109164 276

88 97
110076 283 536 88 891 111036 90 576 620 810 37 66 112191 306

62 575 711 830 48 113023 161 318 84 567 665 68 72 823 930 114104
563 882 945 50 115037 95 280 326 43 57 485 563 857 116011 [100]
21 195 963 117024 142 68 236 79 88 363 678 725 833 64 988 118165
247 77 685 717 70 808 119565 79 901 33

120322 463 557 707 852 951 121303 [100] 461 770 834 77 900 97
122076 273 [100] 456 616 24 971 [200] 123225 337 496 [100] 553 622
814 905 124058 76 109 225 30 439 507 751 824 915 125024 328 99 437
690 608 725 50 126301 7 508 603 65 773 88 857 85 127151 327 604 710
938 80 90 128219 305 584 684 724 86 995 129477 594 627 57

130066 88 521 631 43 852 93 131030 199 254 430 506 612 840 910
[100] 132029 92 257 432 63 726 971 133115 27 234 317 505 620 744
63 61 134093 96 129 62 312 410 15 18 691 795 943 135044 178 323
548 68 770 942 136045 87 144 343 53 98 400 514 622 792 137138 430
63 523 54 627 747 91 971 138068 221 35 462 591 637 61 72 [100] 87 90
845 139119 312 602 744 885 918

140016 296 325 440 587 806 52 141173 214 500 657 710 883 920
57 142045 180 254 322 419 618 143073 184 251 319 [500] 413 531 764
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140011 82 311 89 579 95 723 823 14 1I018 92 175 79 385 414 15
55 572 748 [100] 142165 604 31 714 53 73 97 143025 162 592 [100]
98 738 833 990 144146 57 312 67 [200] 748 93 [100] 901 23 46 14500e
70 113 34 214 499 664 81 95 146150 310 32 850 147286 435 62 966 97
148264 396 590 657 774 876 149399 403 804 56 905

150067 407 779 931 41 151072 184 490 647 49 61 93 713 [100]
815 944 152462 774 153492 517 659 871 965 154309 837 155801
156065 200 9 54 81 427 614 763 923 157005 44 453 6510 41 812 975
82 158174 84 518 660 61 93 720 897 902 63 159318 463 702 868 92 937

160203 61 482 606 765 845 161045 53 62 470 901 162075 188
265 640 764 957 [800] 72 163173 98 242 72 536 733 840 164238 669
774 822 967 165487 519 166002 45 72 461 883 167026 92 135 37
76 336 473 507 901 42 168006 7 87 109 21 48 331 44 452 85 588
91 632 45 [200] 71 729 970 82 92 169063 549 912 38 99

170262 451 641 706 21 44 171028 50 231 68 332 38 96 463 502
[100] 6 22 57 98 635 42 754 801 15 901 172064 81 148 458 656 78
952 173008 184 314 32 417 500 12 606 922 174226 439 722 87 175042
289 494 542 775 176078 184 222 331 450 612 95 177015 33 172 318 479
[100] 900 178253 459 179161 350 91 458 730 83

180035 42 658 181080 121 200 387 444 65 505 [200] 8 601 903
182000 157 99 380 505 77 611 87 818 183244 399 729 577 18403 274
333 486 87 911 44 [200) 185141 504 [400] 666 965 188068 112 337 425
29 592 796 820 984 187043 274 743 88 941 45 188111 303 8 4142 1100]
655 821 903 75 189061 221 49 319 96 710 994

190100 20 370 191424 37 605 68 755 99 192061 168 324 477 664
887 [200) 193202 571 816 972 194010 44 216 631 76 880 9t0 195006
87 167 339 412 831 [100] 964 196171 209 475 531 669 853 950 197103
464 723 823 24 47 997 198052 114 340 432 85 584 700 37 66 864
199059 [100] 161 375 631 845 50 999200085 425 718 818 201011 202 529 n 7 w. 5

326 35 72 833 938 029 62 121 5 953233 86 311 485 557 89 626 35, 72 833 93 en s gen s
725 809 10 33 73 98 936 204010 58 96 146 68 [109)99 823 926 69 205164 212 470 [100] 536 973 206000 22 28
648 730 828 53 207037 185 320 425 513 616 50 32 208169 1I300] 2
597 655 76 94 782 929 209111 351 553 91 61210063 345 518 814 [100] 969 211060 390 693 977 2121090 35
312 554 76 [100] 637 759 590 [400 v11 26 213082 315 680 225
907 52 214104 645 760 215045 [300)] 482 590 [100] 653 810 218189
243 379 590 217070 [400] 159 614 226 [100] 320 23 513 619 57, 806 22
218226 [200] 99 307 415 98 694 858 932 72 219118 281 381 [300] 83

410 40 684 99 318220113 [200) 10 72 771 877 995 221021 12001 84 354 l100 A4t0
94 619 706 32 76 830 988 222245 375 570 737 815 31 87 22308.
[200) 694 [300] 749 99 224112 75 378 560 72 81 795 821 31 225073
226100 312 599 711 915 25 47 63 227470 71 80 542 73 7090 23 32 93
228006 125 285 507 20 706 9 809 906 229028 156 59 260 [200] 031 76

230009 20 231 331 462 507 27 670 730 868, 89 950 231210 51 1400]
762 955 232196 238 66 452 645 887 990 233086 144 68 358 655 931
234082 177 478 613 235476 502 661 93 761 94 867 963 2356191 241
551 604 605 923 237019 56 142 423 588 [100] 645 238272 546 1100]
690 719 239000 5 16 78 479 612 51 796 801

240517 446 595 24 1092 153 263 652 [200] 763 65 242083 1200]
183 559 530 [500] 75 646 [100] 721 838 951 73 [200] 243043 53 98 460
685 787 [200] 925 244032 56 305 5811 57 688 245031 86 183 510 826
904 246164 273 327 66 564 622 77 721 965 247011 222 88 870 408 19
2480543 220 326 564 616 99 805 14 81 249038 114 64 265 480 1300] 557
80 683 [400] 755 803 74 969

250152 262 366 569 613 19 68 834 251152 885 940 75 252019 125
558 678 87 748 955 253005 255 339 565 733 916 254153 248 [100] 87 334
255016 377 418 530 73 74 643 256126 331 599 [200] 610 43 88 831 98
257094 193 525 605 69 726 860 933 40 95 253231 822 423 47 92 1100]
97 576 623 71 780 8908 2590014 77 345 419 22 71 690 715 892

260083 81 121 242 [100] 318 [100] 24 48 723 261048 107 207 762
818 29 938 262097 168 367 483 2631652 281 487 625 716 17 96 264072
210 [100] 62 467 505 638 852 96 265095 210 [200] 397 [100] 616 867 988
266012 213 629 838 267097 123 85 239 550 87 612 73 957 2680091 193
427 949 269034 479 512 [100] 23 673 807 50

270310 409 756 271116 29 210 411 527 688 706 12 893 907 272063
[100) 94 413 76 99 841 65 273204 59 521 31 604 31 852 2724270 386 95
552 275058 276086 361 542 754 56 89 841 277295 356 685 718 [300] 841
978 278052 75 130 598 612 279078 275 407 63 [100] 574 810 36 915

280236 79 417 25 41 510 34 [100] 69 645 702 823 281113 310 433
504 93 631 853 71 282015 37 50 102 275 [300] 316 436 599 777 97 868 93
283015 333 504 [200] 726 284004 128 395 511 [200] 707 [100] 958 285171
[300) 325 452 550 652 70 891 286031 307 510 689 711 35 903 28 287217
351 482 642 828

844 915 144050 298 427 572 75 610 35 86t 84 967 145035 75 154 254
345 484 515 602 [100] 718 854 146092 137 261 602 938 147194 266
l e 369 148209 327 88 671 711 25 45 149042 192 367 502 71 706
35 5

150053 73 118 559 682 85 761 802 964 151475 616 796 152160
211 [200] 43 [300] 86 [100] 372 74 431 34 511 [200] 153057 70 120 22
510 55 716 154159 261 310 47 432 613 857 155035 159 255 436 563 639
156224 471 91 639 [5000] 62 798 803 947 [200] 157181 230 422 65 509
755 158064 166 361 80 698 [500] 779 [100] 87 921 34 45 159015 177
372 448 515 90 604 749 875 994

160028 948 161435 56 73 162031 81 [100] 105 24 208 637 72
89 713 914 22 163013 [100] 30 288 365 728 808 946 64 164094 128 39
79 428 649 626 85 842 906 1650092 129 82 696 708 823 [100] 166014 236
95 344 95 643 935 167689 767 837 944 168014 92 226 30 1100] 335
93 711 50 820 169081 106 [100] 32 392 410 98 602 8 [100 47 88 [1000] 90

170085 452 531 38 50 673 [100] 855 940 [200] 171287 930 172010
115 434 73 79 926 173532 70 618 905 81 [100] 174536 57 629 726
[200] 52 962 175395 463 641 704 48 922 176022 106 42 59 1100] 72 324
476 542 616 740 889 177086 322 443 75 997 178271 73 75 327 77 496
734 885 963 179021 152 325 482 [100] 680 788

180200 449 59 [100] 95 519 20 6605 819 70 933 79 181018 32 384 [100]
421 66 182044 270 619 945 183046 [100] 114 80 242 77 739 76 919 51
184229 [100] 362 641 87 733 185215 414 536 896 973 83 186181 85 439
512 756 71 [100] 888 923 187345 511 43 616 719 [100] 188162 78 279 515
189059 138 201 327 40 [100] 90 661 [100] 759 839 900

190058 138 517 929 56 191317 516 61 651 63 728 192191 201 517
34 56 86 193049 422 59 631 33 822 979 194395 407 [100] 33 705 859 949
195114 61 337 75 84 512 73 [100] 641 45 770 94 959 76 196178 275 663
197121 324 607 795 855 92 937 43 198205 [100] 54 331 795 884 994
199009 312 87 688 [100] 862 909 89

200016 121 61 294 569 80 650 [200] 752 811 917 201455 539 40
44 59 803 8 25 75 [300] 958 202114 29 54 65 287 89 92 307 50 446 600
839 943 50 203145 [100] 69 355 691 763 68 946 204048 107 67 89 962
205080 552 954 206025 37 162 284 469 600 51 797 914 207195 404
690 706 19 42 55 61 81 859 913 208118 302 82 491 546 632 758 826 [400]
57 94 910 209236 94 660 954

210058 709 907 211125 41 293 444 562 [2001 615 74 729 212026
478 666 90 213098 460 976 95 214051 206 316 43 [390)] 412 717 52 827
95 25152 403 39 [100] 649 744 63 894 987 216135 523 778 854 953
217037 87 229 30 358 468 520 99 607 896 944 218326 401 32 534 48 59
602 75 721 67 219074 232 492 678 711 862 917

220302 94 493 65 529 759 70 997 221014 203 387 604 711 809 [3001
222057 94 873 408 516 25 32 823 33 61 223227 699 715 83 224051 72
[200) 301 52 99 605 809 59 225030 35 [100] 54 211 98 362 879 226044
133 89 687 889 227543 [100] 94 669 734 816 228158 325 [100] 68 [200]
445 524 625 708 66 96 229095 107 229 333 509 68 697 839

230073 327 589 600 753 231106 32 33 263 67 87 501 15 839 53
232251 313 39 40 544 647 60 875 995 233152 362 598 652 773 935
234190 347 [100] 437 [300] 520 643 789 932 235088 93 381 851 976
236145 407 8 [100] 27 45 59 589 737 948 237112 38 277 682 742 868 92
238000 51 70 379 428 84 577 809 239188 [100] 201 325 715 932 67

240223 549 77 636 880 962 24 1070 85 [200] 503 662 242371 511
915 243051 160 348 92 96 503 244509 957 245037 195 285 404 82 579
246163 68 282 383 445 72 247191 235 542 603 84 744 993 248117 52
531 670 77 94 932 94 249146 364 96 98 449 725

250142 475 [100] 83 837 74 251136 312 43 515 23 628 66 1100] 99
252368 97 [100] 460 92 532 646 55 745 65 994 98 253168 301 669 97
[100) 759 865 9038 254365 655 700 926 89 [200] 255133 258 301 9 [100]
569 683 719 81 85 815 17 31 [100] 923 61 256531 68 687 257181 [100] 373
81 552 645 85 959 258114 775 883 928 62 66 259105 35 217 485 508
78 93 630 810 901

260152 200 [100] 55 76 373 535 673 865 99 948 [200] 261378 452
529 622 720 834 71 262236 616 25 42 78 754 922 263161 404 84 984
264015 107 40 243 483 571 630 791 890 265279 438 579 266105 [100]
466 606 715 921 267168 458 66 638 700 50 77 268243 [300] 97 376 88 [100]
441 533 714 269002 9 [300] 57 322 54 404 31 72 556 609 823 940

270315 456 536 65 677 93 784 88 912 17 27 1002 456 520 701 272008
[200] 258 406 18 622 747 818 43 273038 410 [100] 55 80 519 73 625 32 60
[100) 862 942 274017 502 965 275373 533 62 703 276022 91 150 275
277029 390 420 502 869 907 34 46 278058 70 327 604 709 84 279052 104
22 [100] 60 224 843 419 685 961

280252 84 301 549 74 734 281124 229 [300] 34 372 86 463 78 526 90
975 282131 41 242 50 301 18 663 706 808 [100] 61 982 283095 577 628
284116 58 402 5 600 700 873 285055 99 163 258 98 643 776 815 26 73
79 97 936 236089 117 39 42 215 342 [100] 426 555 62 64 619 22 55 812 32
36 82 287055 260 704 78 830 960 76 78

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,70

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 9. Juli. Kartofſelſtärke 18,25—— 18,75 Mk., Kartoffel

mehl 18,25--18,75 Mk., feuchte Stärke Mk.
Spiritus.

Hamburg, 9. Juli. Spiritus ſchwach, Juli 24,00 G., Juli-
Auguſt 24,00 G., AuguſtSeptember 24,00 G.

Paris, 9. Juli. Spiritus behauptet, Juli 45,50, Auguſt 45,75
September- Dezember 39,75 Januar-April 37,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. Juli. Rüböl loko 77,00, Okt. 72,50.
Hamburg, 9. Junii. Rüböl feſt, loko verzollt 74,00.
Paris, 9. Juli. Rüböl ruhig, Juli 79,50, Auguſt 79,25,

September Dezember 79,25, Januar-April 78,25.
Amſterdam, 9. Juli. Leinöl flau, ioko Auguſt 25

September Dezember 248,, JanuarApril 237/ Mai Auguſt
W. Veſt, 9. Juli. Raps per Auguſt 17,00 Gd., 17,05 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 9. Juli. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8892/0

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juli 18,70, per Auguſt 18,95, per Oktob. 18,85, per Dezember 18,75,
per März 19,05 per Mai 19,25. Tendenz: ſtetig.

W. London, 9. Juli. 960 JavazZucker loko feſt, 10 ſh. 9 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 5 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Juli. KafſfeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 29/, G., Dezember 29 G., März
30 G., Mai 30 G. Tendenz: behauptet.
wot Amſterdan, 9. Juli. JavaKaſſee, good ordinary, ruhig
oko 314.

Havre, 9. Juli. Kaffee. Good average Santos Sept. 37,25,
Dezbr. 37,50, März 37,50, Mai 37,75. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Jaueiro, 8. Juli. Kaffee. Zufuhren 7000 Sack in
Rio, 26 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 9. Juli. Vaunmwolle, ruhig. Upland middling

loco 66 Pfg.
Äntweryen, 9. Juli. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juli

6,00 Käufer, März 5,57 Verkäuſer. Ruhig.
Liverpool, 9. Juli. Baumwolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon ſür Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Willig.
Amexrikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Juli 6,89,

per Juli-Auguſt 6,87, per Aug.Sept. 6,77, per Sept.Okt. 6,67, per
Okt.Nov. 6,58, per Nov.Dez. 6,55, per Dez. Jan. 6,54, per Jan.
Febr. 6,52, Febr.-März 6,52, März-April 6,53.

Petroleum.
a V Hamburg, 9. Juli. Petroleum feſt, Standard white loko
„29 Br.

Metalle.
Amſterdam, 9. Juli. Vancazinn ruhig, loco 117/,.
London, 9. Juli. Silber 31 Lſirl., ChiliKupfer 98/2 Lſtrl.,

per 3 Monate 92 Lſirl., Blei, ſpan. 218, Lſtrl., engl. 22 Lſirl.,
Zinn 192 Lſtrl., Zink 248 Lſtrl.

Glasgow, 9. Juli. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 57 s6b. 4 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 9. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 225 Rinder, 299 Kälber, 243 Schafvieh
uſw., 1242 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 40--42,
B. 37739, C. 34736, D. 30 33 Bullen: A. 38--49,
B. 36 38, C. 34 35, D. 30 33 A. Kalbenu. Kühe: A. 34--37,
B. 3033, C. 27--29, D. 2426, B. 2023 A. Kälber:
A. 49 52, B. 38--47, C. 28 36, D. 3036 Schafe: A. 38
bis 40, B. 36—38, C. 30 35 Schweine (mit 20 Tara):
A. 59 69, B. 56 58, C. 52-55, D. 45 51 Verlauf
und Tenden z: mittelmäßig Ueberſtand: 10 Rinder, 12 Kälber,
15 Schafe, 11 Schweine.

C. Neueſte Hanudels-Depeſchen.
W. New-York, 9. Juli. Roter Wintere Weizen loko 100 per

Juli 101, per Septbr. 102 per Dezbr. 105 per Mai
Mais per Juli 628/, per Sept. 63 per Dez. 63. Mehl 3,80.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 9. Juli. Weizen per Juli 92/, per Sept. 96.
Mais ver Juli 547

W. NewYork, 9. Juli. Petroleum Standard white in New-
York 8,45, do. in Philadelphia 8,40, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 9. Juli. Schmalz Weſternſteam 9,20, Rohe und
Brothers 9,25,

Verantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Börſen- u. Handelsteil: i. V.
Max Ebeling; für Provinz, Allgemeines u. Lokales i. V.: Ludwig Moelchert,
beide in Halle a. S.

Famili Nachrichtener

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluss ent-
schlief gestern abend 11 Uhr nach Kurzem Leiden
J an den Polgen eines Gehirnschlages mein lieber
Mann, unser guter Bruder, Schwager u. Onkel, der

Rittergutsheitrer und Kirehenpatron

Friedrich Schirmer,
Ritter pp.,

Vorsitzender des Bundes der Landwirte für die
Provinz Sachsen, Präsident des Fischereivereins für
die Provinz Sachsen und Anhalt und des Vereins
Deutscher Teichwirte, Vorsitzender des Landwirt-
schaftlichen Vereins und des Pferdezucht- Vereins

der Kreise Bitterfeld Delitzsch etc. etc.
Neubhaus, Post Paupitzsch, den 9. Juli 1907.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Lydia Schirmer geb, Oberländer.
Die Trauerfeier ündet am Freitag, den 12. Juli 1907,

M nachm. 4 Ubr in der Kirche zu Paupitzsch statt. Wagen
J ſtehen auf den Babnhöfen Delitzsecb um 3,30 Uhr und in S

Bitterfeld um 3 Uhr zur Verfügung.
Vorhberige Anmeldung erwünscht.
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